
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 24.02.2024 (09:40) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

TSG Thannhausen II : SpVgg Westheim II 
Freitag, 23.02.2024, 20:00 Uhr

Herold fixiert zwei Punkte für die TSG Thannhausen II

Am 11. Spieltag der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) traf die TSG
Thannhausen II am Freitagabend auf die Gäste von der SpVgg Westheim II. Aus dem
Mannschaftskampf ging die Heimmannschaft mit 9:5 als Sieger hervor. Besonders hervorzuheben
sind hierbei die Leistungen von Hilbert und Herold, die in allen Partien an diesem Tag ungeschlagen
blieben. Den Schlusspunkt unter diesen Mannschaftskampf setzte Konstantin Herold, mit dem
finalen neunten Punkt für sein Team.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Auf Messers Schneide stand die Partie zwischen Herold /
Mayer und Pelz / Merk, bevor sich die Gastspieler mit 3:2 durchsetzten. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Pelz / Merk zu Ende ging. Keine
Chancen hatten dann Stapfer / Mayer beim 0:3 gegen ihre Kontrahenten Kapinos / Fabritius. Hilbert /
Herold waren in der Partie gegen Dirr / Willis nicht zu stoppen und gewannen recht klar mit 3:0.
Nach den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Einen Sieg fuhr am Nachbartisch Reinhard Stapfer
bei seinem 3:1 gegen Max Fabritius ein. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus,
als Stefan Herold das Spiel, in das er auf dem Papier als deutlicher Underdog gegangen war, mit 1:3
gegen Benedikt Kapinos abgab und eine Niederlage kassierte. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter,
als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Der Start in die Partie, die auf Basis der TTR-Werte
als ausgeglichen eingeschätzt wurde, hätte für Konrad Hilbert besser laufen können, doch gewann
er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Christian Dirr noch mit 3:1 und steuerte somit
einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Beim nachfolgenden 3:0 gegen Hans-Jürgen Pelz fand
Philipp Mayer von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Im Anschluss stand sich das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Konstantin
Herold war in der Partie gegen Josef Merk nicht zu stoppen und gewann recht eindeutig mit 3:0. Sah
es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Carl Willis zunächst nicht gut aus, so gewann
Christoph Mayer im Anschluss die weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:3. Reinhard Stapfer hatte daraufhin gegen
Benedikt Kapinos beim 5:11, 7:11, 3:11 kaum eine Chance. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt
die Saison-Bilanz von Stapfer nun bei 5:14, während Kapinos bislang 7 Siege und eine Niederlage
zu verzeichnen hat. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Stefan Herold bei seiner Vier-Satz-
Niederlage von Max Fabritius dann doch niedergerungen worden. Durch dieses Ergebnis liegen die
Saison-Bilanzen nun bei 1:11 für Herold und 4:6 für Fabritius seit Beginn der aktuellen Spielzeit.
Trotz verlorenem ersten Satz drehte Konrad Hilbert das Spiel gegen Hans-Jürgen Pelz und gewann
3:1. Nach diesem Einzel steht Hilbert somit bei 4 Siegen und 4 Niederlagen seit Beginn der Serie,
während die Bilanz von Pelz ein 8:12 ausweist. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden
Vierer zeigte ein 7:5. Recht kurzen Prozess machte nachfolgend Philipp Mayer beim 11:4, 13:11, 11:
5 mit Christian Dirr. Wenig Chancen ließ Konstantin Herold beim 3:0 seinem Gegner Carl Willis. Mit
dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 02.03.2024 gegen den
TSV Balzhausen, während die SpVgg Westheim II am 01.03.2024 gegen den TV 1862 Dillingen II
antritt.
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 Statistik:
 TSG Thannhausen II

Doppel: Herold / Mayer 0:1, Stapfer / Mayer 0:1, Hilbert / Herold 1:0 
Einzel: R. Stapfer 1:1, S. Herold 0:2, K. Hilbert 2:0, P. Mayer 2:0, K. Herold 2:0, C. Mayer 1:0 

 SpVgg Westheim II
Doppel: Kapinos / Fabritius 1:0, Pelz / Merk 1:0, Dirr / Willis 0:1 
Einzel: B. Kapinos 2:0, M. Fabritius 1:1, H. Pelz 0:2, C. Dirr 0:2, C. Willis 0:2, J. Merk 0:1


